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Praktische Philosophie: Praktische Philosophie: 

RahmenbedingungenRahmenbedingungen

 22 Unterrichtsstunden/WocheUnterrichtsstunden/Woche

 lt. Schulgesetz flt. Schulgesetz füür Schr Schüülerinnen und lerinnen und 

SchSchüüler, die nicht am Religionsunterricht ler, die nicht am Religionsunterricht 

teilnehmen (teilnehmen (verbindlichverbindlich))

 hinsichtlich Religionen hinsichtlich Religionen neutralneutral, tolerant, tolerant

 orientiert an Werteordnung des Landes orientiert an Werteordnung des Landes 

NRW (NRW (VerfassungVerfassung), ), GrundgesetzGrundgesetz und und 

MenschenrechtenMenschenrechten



Was ist Praktische Philosophie?Was ist Praktische Philosophie?

Einige Einige StichworteStichworte

 EthikEthik

 MoralMoral

 Umgang mit sich Umgang mit sich 
selbstselbst……

 ……und mit der und mit der 
GemeinschaftGemeinschaft

 perspersöönliche, nliche, 
soziale, politische soziale, politische 
BildungBildung

 praktische Fragen / praktische Fragen / 
LebensfLebensfüührung hrung 
LebensweltLebenswelt--
orientierungorientierung

 VerantwortungVerantwortung

 DemokratieDemokratie

 GrundwerteGrundwerte

 PluralisierungPluralisierung

 SinnSinn-- und und 
WertfragenWertfragen
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Praktische Philosophie: Praktische Philosophie: ThemenThemen
 Mein neues Leben Mein neues Leben -- Sich in andere Sich in andere 

hineinversetzenhineinversetzen

 Zusammenleben Zusammenleben -- WWöörter untersuchenrter untersuchen

 Was ist eigentlich gut? Was ist eigentlich gut? -- Texte verstehenTexte verstehen

 Frei(e)zeitFrei(e)zeit? ? -- Besonderheiten wahrnehmenBesonderheiten wahrnehmen

 Alles geregelt? Alles geregelt? -- Eine LEine Löösung in der Gruppe sung in der Gruppe 

findenfinden

 Konflikte gehKonflikte gehöören dazu ren dazu -- Konflikte lKonflikte löösensen

 Reicht es aus? Reicht es aus? -- Etwas aus dem Blickwinkel Etwas aus dem Blickwinkel 

des anderen betrachtendes anderen betrachten


